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Ausschuss für Kultur und Medien 
 
 
34. Sitzung (öffentlich) 

27. November 2014 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

13:30 Uhr bis 15:40 Uhr 

 

Vorsitz:  Karl Schultheis (SPD) 

Protokoll: Günter Labes 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

1 Neukonzeption des Projektes „Jedem Kind ein Instrument“ 5 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 16/2423 

Zuschrift 16/603 (Zuschrift des Deutschen Tonkünstlerverbandes) 

Der Ausschuss führt eine Aussprache über den Bericht der 
Landesregierung Vorlage 16/2423 durch. 

2 Gesetz zur Förderung und Entwicklung der Kultur, der Kunst und der 
kulturellen Bildung in Nordrhein-Westfalen (Kulturfördergesetz NRW) 11 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/6637 

APr 16/714 (Protokoll der Anhörung) 

Der Ausschuss kommt nach einer ausführlichen Aussprache 
über die Anhörung überein, dass der Vorsitzende am Rande 
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des nächsten Plenums mit den Obleuten das weitere 
Verfahren abspricht. 

3 Kulturbericht des Landes Nordrhein-Westfalen – Kulturförderung 
2013 19 

Bericht 
der Landesregierung 

Vorlage 16/2367 

Der Ausschuss nimmt den Bericht der Landesregierung 
Vorlage 16/2367 ohne Aussprache zur Kenntnis. 

4 Kunstwerke im Landesbesitz 20 

Sachstandsbericht 
der Landesregierung 

Vorlage 16/2475 

– Berichtswunsch der CDU-Fraktion – 

In Verbindung mit: 

Kunstwerke im Besitz der landeseigenen Betriebe 

Bericht 
der Landesregierung 

– Berichtswunsch der Fraktion der PIRATEN – 

Und: 

Angekündigter Gipfel und weitere Aktivitäten der Ministerin im 
Zusammenhang mit Kunstverkäufen landeseigener Unternehmen 
und öffentlicher Einrichtungen 

Bericht 
der Landesregierung 

– Berichtswunsch der FDP-Fraktion 

Der Ausschuss ist mit der Durchführung eines Hearings zu 
dem Thema der Veräußerung von Kunstwerken im 
Landesbesitz und landeseigener Betriebe einverstanden. Die 
Modalitäten sollen in einer Obleuterunde festgelegt werden. 
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5 Zukunft der Filmwerkstätten und -häuser in NRW 28 

Der Ausschuss führt eine kurze Aussprache zu diesem 
Tagesordnungspunkt durch. 

6 Das „Leistungsschutzrecht für Presseverleger“ ist ein Schuss in den 
Ofen. „Leistungsschutzrecht für Presseverleger“ jetzt abschaffen! 30 

Antrag 

der Fraktion der PIRATEN 

Drucksache 16/7149 

Der Ausschuss kommt überein, ein Expertengespräch zu 
diesem Tagesordnungspunkt durchzuführen. Die Obleute 
sollen die Modalitäten abklären. 

7 Breitbandförderprogramm der NRW.BANK effizienter gestalten 31 

Antrag 

der Fraktion der CDU und 

der Fraktion der FDP 

Drucksache 16/7162 

Der Ausschuss verständigt sich darauf, sich an dem vom 
federführenden Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk beschlossenen Gespräch mit 
Sachverständigen zu beteiligen. Die Art und Weise der 
Beteiligung werden die Obleute besprechen. 

8 Etikettenschwindel „Digitale Agenda“: Die deutsche 
Bundesregierung ist immer noch nicht im digitalen Zeitalter 
angekommen 32 

Antrag 

der Fraktion der PIRATEN 

Drucksache 16/6678 

Der Antrag Drucksache 16/6678 wird mit den Stimmen von 
SPD, CDU und Bündnis 90/Die Grünen gegen die Stimmen 
der Piraten bei Stimmenthaltung der FDP abgelehnt. 
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9 Verschiedenes 36 

Der Ausschuss kommt überein, eine Informationsreise zur 
Berlinale 2015 am 8./9. Februar 2015 als Bahnreise mit 
einem Gespräch im Institut für Internet und Gesellschaft und 
weiteren Programmpunkten durchzuführen. 

Der Ausschuss vereinbart, die Anhörung zum FDP-Antrag 
„Beitrag zu Vielfalt und Qualität im Journalismus leisten – 
Gemeinnützigkeit von Journalismus anerkennen“ am 26. 
Februar 2015 – Beginn: 13:30 Uhr – durchzuführen. Es gilt 
für die Benennung der Sachverständigen der Schlüssel 
3:2:1:1:1. 

* * * 
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